
D
R

A
M

A
 ligh

t: A
lles n

eu
Sam

stag, 25.09
Einlass 19:00 U

hr B
eginn 20:00 U

hr 
Eintritt 14 Euro, erm

äßigt 10 Euro

Passend zu
m

 N
eubegin

n im
 T

heaterh
au

s G
7 d

reht sich 
in d

iesem
 Son

ntags special  von D
R

A
M

A
 light alles u

m
 

den B
egri�  „neu“. 

„N
eu“ steht für unverbraucht, für frischen W

ind, für 
A

benteuer  aber auch für das R
isiko des U

ngew
issen.D

er 
neue Job, die neue Liebe, das neue H

aus …
 – in ganz unter-

schiedlichen Szenen sucht D
R

A
M

A
 light nach groß

en und 
kleinen G

eschichten des A
lltags. D

ie Schauspieler starten 
m

it den Vorgaben der Zuschauer im
m

er w
ieder neu, um

 
herauszufi nden, w

o eine G
eschichte hinläuft oder w

arum
 

sie überhaupt angefangen hat.
Eines ist sicher: N

euer w
ird‘s nicht.

M
it Isolde Fischer, Stefan H

illebrand, H
enriette Konschill, 

Tabea H
erion, D

anny Jaff é, Sabine Strobach, Jens W
ienand, 

A
ndreas Rathgeber, B

enedikt Crisand 

Foto: M
artin Rattini

O
� en

e B
ü

h
n

e 

D
onn

erstag, 19.09
Einlass 19:00 U

hr B
eginn 20:00 U

hr 
Eintritt frei

Slam
 u

n
s einen Son

g, Tan
z u

n
s ein 

G
ed

icht , Zauber ein Stück au
f d

ie 
B

ü
h

ne oder E
rzäh

l u
n

s w
as D

ich 
bew

egt ... u
nd w

er w
eiß

, vielleicht 
tre� en w

ir zu
m

 Sch
lu

ss bei einem
 

gem
ein

sam
en Jam

 au
fein

ander.
G

em
ein

sam
 m

it dem
 Ju

gend
ku

l-
tu

rzentru
m

 FO
R

U
M

 laden w
ir zu

r 
O

� enen B
ü

h
ne ein!

M
agst du perform

en? 
D

ann m
elde dich an unter: 

praktikum
@

forum
-m

annheim
.de

O
der spring spontan auf die Bühne, 

w
enn es D

ich packt!! 

89
 Q

u
estio

n
s  

D
onn

erstag, 22.09
Einlass 19:00 U

hr B
eginn 20:00 U

hr 
Eintritt 14 Euro, erm

äßigt 10 Euro

Spoken
-W

ord-C
oncert-Perform

ance zu
r aktuellen eu

ro
-

päischen Politlage. 

U
nter dem

 Titel „G
anz im

 Ernst: W
ozu besteht H

o� nung 
in Europa?“ erschienen im

 Juni im
 M

agazin der SZ 89 
Fragen zu Europa. G

em
einsam

 m
it Florian Zinnecker, dem

 
A

utor dieses B
eitrags, sow

ie dem
 britischen Perform

er und 
T

heaterm
acher C

hris T
horpe und dem

 M
annheim

er M
u-

m
uvitch D

isko O
rkestar unter der Leitung von D

aniel K
auer 

veranstalten w
ir eine Spoken-W

ord-C
oncert-Perform

ance 
zur aktuellen europäischen Politlage. 

Leitun
g Inka N

eubert, B
ernd M

and | M
it C

hris Thorpe, 
Florian Zinnecker, M

um
uvitch D

isko O
rkestar

Testsp
iel-W

erk
statt  

A
n vier Freitagen im

 Septem
ber

Einlass 19:00 U
hr B

eginn 20:00 U
hr 

Eintritt frei, Spenden w
illkom

m
en

#
1

 D
ie K

o
llegen

: 
„W

ir m
ach

en
’s ja n

ich
t n

u
r 

fü
r d

as G
eld

.“ 

Freitag, 02.09

M
oderation Rita B

öhm
er (Journalistin)

G
äste Theaterschaff ende aus M

annheim
 und 

der Region, Veranstalter, Kulturverm
ittler und 

Journalisten

T
hem

a: A
rbeitsbed

in
gu

n
gen u

nd gem
ein

-
sam

e Zu
ku

n
ftsperspektiven der freien 

T
heatersch

a� enden in der R
egion

.

G
em

einsam
 m

it A
kteuren der Freien Szene in 

M
annheim

 und U
m

gebung sprechen w
ir über 

die aktuelle Situation des Freien T
heaters vor 

O
rt und stellen unser neues H

auskonzept vor.

#
2

 D
ie N

ach
b

a
rn

: 
„Ist B

a
k

lava au
ch

 ein
 

In
stru

m
en

t?“

Freitag, 09.09

M
oderation 

Inka N
eubert &

 B
ernd M

and
G

äste Institutionen, soziale Einrichtungen, 
Künstler, Einzelhändler und N

achbarn

T
hem

a: K
ü

n
stlerische Eth

ik, soziale E
in

m
i-

schu
n

g u
nd der interku

ltu
relle A

u
ftrag des 

T
heaterh

au
s G

7.

D
ieser A

bend gehört der unm
ittelbaren 

N
achbarschaft. M

it N
achbarn, K

ünstlern und 
Einzelhändlern suchen w

ir nach gem
einsam

en 
Ideen, Perspektiven und konkreten Projekten 
der Zusam

m
enarbeit im

 Stadtviertel. D
as 

T
heaterhaus und W

ho.am
.I. bieten an diesem

 
A

bend auß
erdem

 die feine G
elegenheit, gleich 

zw
ei interkulturelle M

annheim
er Projekte der 

Extraklasse kennenzulernen: D
ie R

apagogen 
von W

ho.am
.I. inform

ieren über ihre Projekte 
in der R

egion und die erste pädagogische R
ap 

Schule des Landes stellt sich vor. U
nd dazu w

ird 
gegrillt! Vom

 O
liven-überbackenen Fladen-

brot der Taksim
-B

äckerei über Zucchini und 
Schafskäse von A

bone bis hin zum
 D

J, kom
m

t 
natürlich alles aus dem

 V
iertel. 

W
O

R
T

B
R

U
C

H
-SU

N
D

A
Y

Sonntag, 04.09
B

eginn 17:00 U
hr

Eintritt frei

M
it Inka N

eubert, B
ernd M

and

In
ka N

eubert u
nd B

ernd M
and 

lesen au
s Stücken

, d
ie sie m

ögen! 

D
azu gibt es K

a� ee, K
uchen und 

einen Ü
berraschungsgast. Frisch ge-

duscht, gebrüht und selbst gebacken.

7
 relo

ad
ed

 - 
W

o
rk

sh
o

p
 fü

r 
Street A

rt-K
ü

n
stler

M
ontag, 05.09

B
eginn tba 

Eintritt frei

Leitun
g Franziska von Plocki

Veränderu
n

g m
u

ss im
m

er auch 
sichtbar sein

, n
icht nu

r fü
r d

ie M
a-

cher selbst, sondern vor allem
 fü

r 
d

as P
ubliku

m
, den Stadtteil u

nd 
alle von der N

eu
gier getriebenen

. 
D

ie neuen Ideen fü
r d

as T
hea-

terh
au

s G
7 sollen an der A

u
ß

en
-

fassade des G
ebäudes in einer 

tem
porären d

reid
im

en
sion

alen 
M

ind M
ap visu

alisiert w
erden

. U
nd 

h
ierfü

r brauchen w
ir d

ich:

W
enn ihr Lust habt an ein bis drei 

Tagen im
 Septem

ber inhaltlich und 
künstlerisch m

it und am
 T

heaterhaus  
zu arbeiten, dann m

eldet euch bis 
zum

 31.08.2016 bitte per M
ail bei 

Franziska von Plocki 
(franzi.v.p@

w
eb.de)

Lo
ve Fo

o
d

Jeden D
onn

erstag
Von 11:30 bis 14:30 U

hr 

w
w

w
.lovefood-sound.com

D
as Love Food-Team

 kocht schon seit geraum
er Zeit 

erfolgreich und äuß
erst lecker in M

annheim
 und der 

R
egion. U

nd nun auch bei uns im
 T

heaterhaus.

Einm
al in der W

oche gibt es dann vegane Freund-
lichkeiten zur m

ittäglichen Stärkung und ein schat-
tiges Spätsom

m
erplätzchen bei uns im

 H
interhof. 

#
3

 D
as B

erg
fest:

„W
ir lieb

en
 u

n
sern

 Jo
b

.“

Freitag, 16.09

M
oderation Inka N

eubert &
 B

ernd M
and

D
E D

O
M

IN
IO

 T
E

R
R

A
E

Eure Zukunft ist m
ir ungeheuer

Ein C
horus von C

arsten Brandau

Schau
spiel H

anna G
andor, Raúl Sem

m
ler  

In
szenierun

g Inka N
eubert 

V
ideo N

orbert Kaiser 
A

u
sstattun

g Lydia Rakutt, Isabel G
arcia Espino

T
hem

a: Ideale, Ü
berzeu

gu
n

gen u
nd d

as 
Leben d

am
it.

D
er A

bend beginnt m
it der Perform

ance 
„dom

inium
 terrae“, die beim

 diesjährigen 
„Schw

indelfrei-Festival“ Prem
iere hatte. 

Sie beschäftigt sich m
it einer V

ision von der 
U

m
kehrung der in unserer W

elt anzutre� enden 
H

errschaftsverhältnisse. D
er M

ensch 
beherrscht die Erde. D

och eines Tages endet 
sein „D

om
inium

 Terrae“. A
n einem

 D
ienstag 

erhebt sich die versklavte und erniedrigte 
N

atur, befreit sich vom
 M

enschen und 
verdam

m
t ihn gen N

orden. A
nschließ

end 
durchleuchten w

ir m
it Zuschauern, G

ästen 
und eingeladenen Experten im

 Tischgespräch 
unsere aktuellen und zukünftigen 
Vorstellungen von A

rbeit.  

Ju
lian M

aier-H
au

� 
Live A

ct-Perform
ance ab 22:00 U

hr 
im

 A
nschluss an den D

ialog

#
4

 D
ie M

itm
ach

er: 
„E

rst m
ach

en
, d

a
n

n
 d

en
k

en
.“

Freitag, 23.09

M
oderation Rita B

öhm
er (Journalistin) 

und B
ernd M

and
G

äste Kurt Pothen (Regisseur, Theaterleiter 
AG

O
R

A Theater/B
elgien), C

hris Thorpe 
(Theaterm

acher, Perform
er, Theaterkollektiv 

Third A
ngel/England), G

ergana D
im

itrova 
(Regisseurin, Ü

bersetzerin, 39 M
onkeys/

B
ulgarien), H

akan Silahsizoglu (Schauspieler, 
Festivalm

acher, A
utorennetzw

erk The Fence/
Türkei), C

hristiane M
üller-Rosen (Projektleitung 

W
estw

ind-Festival N
ordrhein-W

estfalen), Thom
as 

Kraus (Kulturbüro/M
etropolregion Rhein-N

eckar)

T
hem

a: M
ut, K

ön
nen u

nd H
andw

erk

Ein G
esprächsabend über unterschiedliche 

A
rbeitsm

ethoden und künstlerische Positionen 
im

 Freien T
heater m

it internationalen und über-
regionalen T

heaterm
achern und K

ünstlern. 
U

nd ein gem
einsam

es N
achdenken darüber, 

w
ie sich M

ut und H
andw

erk bei der A
rbeit im

 
zeitgenössischen T

heater verbinden.

A
telier fü

r 
m

a
ß

gesch
n

eid
erte R

itu
a

le

O
rt U

4, 15-16
Vernissage 17.09 18:00 U

hr 
Finissage 30.09 18:00 U

hr
G

eöff n
et 18.-30.09 16:00-19:00 U

hr 
Eintritt frei , Term

ine für Rituale nach A
bsprache

Brauchen Sie ein R
itual? In unserem

 A
telier 

w
ird es Ihnen passgenau auf den Leib geschnei-

dert: H
andgenähte Ü

bergangsriten, m
it Seide 

gefütterte Totenrituale, bestickte Schutzbitten 
an die A

hnen und vieles m
ehr.

In einer Einzelsitzung erhalten Sie Ihre exklusi-
ve R

itual-Perform
ance.

D
as Projekt w

ird gefördert durch den Landes-
verband Freie Tanz- und Theaterschaff ende 
B

aden-W
ürttem

berg aus M
itteln des Landes 

B
aden-W

ürttem
berg und durch das Kulturam

t 
M

annheim
.

Regie, Perform
an

ce, Collagen un
d O

bjekte 
A

nna Peschke Soun
din

stallation U
w

e Lehr 
Produktion

, Kom
position C

hristoph W
irth 

D
er T

h
eaterverein

 
b

eim
 Q

u
ad

ratefest 
W

est

Sam
stag, 24.09

B
eginn 15:00 U

hr
Eintritt frei

O
� enes T

heaterh
au

s zu
m

 Vor-
beisch

auen u
nd K

en
nen

lernen
, 

m
it d

rei kleinen B
eiträgen zu je 

20 M
inuten

.

A
u

szu
g au

s 
„D

er k
lein

e P
rin

z“

Eine T
heater im

 Park-Produktion

B
eginn 16:00 U

hr und 17:00 U
hr

Regie M
artin Kornm

eier 
M

it Torsten Ibach, M
arkus Schultz

D
A

D
A

 Lesu
n

g

G
eprägt durch die Erfahrungen 

und Erlebnisse des ersten W
elt-

krieges haben sich  die D
adaisten 

traditionellen Sinn-K
onzepten 

radikal verw
eigert und den U

n-
sinn auf ihre Fahnen geschrieben. 
D

A
D

A
 ist ein anarchistischer A

uf-
stand gegen drohende Verdum

-
m

ung, Verm
assung, Zerstörung.

B
eginn 18:00 U

hr

M
it G

abi Susem
ichel, Lara D

ubjago, 
Julia Zessin, B

ernhard W
adle-Rohe, 

M
ike Shiels

Leitun
g Einhart Klucke

M
atin

ée

Sam
stag, 25.09

Einlass 10:00 U
hr B

eginn 11:00 U
hr

Eintritt 10 Euro, erm
äßigt 7 Euro

R
om

antische K
lavierstücke und 

Lieder von Schubert,  B
eethoven, 

C
hopin, C

lara und R
obert Schum

ann

K
lavier Kirsten Patricia H

äusler,  
Sopran  A

strid Zapf-Freudenberg

Sch
au

sp
iel Stu

ttgart: 
D

ie A
n

m
aß

u
n

g
Sam

stag, 10.09
Einlass 19:00 U

hr B
eginn 20:00 U

hr 

Eintritt 14 Euro, erm
äßigt 10 Euro

M
onolog m

it M
anuel H

arder von C
arsten 

B
rand

au 

D
er Schauspieler M

anuel H
arder betritt die Bühne 

und soll sprechen – nicht nur so tun als ob, sondern 
w

irklich sprechen über das Spiel, das Echte, die 
K

unst, das Leben. Eine A
nm

aßung. N
icht nur, aber 

auch w
eil seine W

orte nicht seine eigenen sind. 

Regie Florian von H
oerm

ann 
B

ühn
e Julian M

arbach Kostüm
e C

inzia Fossati 
Ch

orleitun
g W

ilhelm
 B

äum
l 

D
ram

aturgie Katrin Spira 

Foto: Julian M
arbach

H
erm

an
n

 
A

rt K
ollek

tiv: 
D

em
o

cracy
Jazz E

lectio
n

Einlass 19:00 U
hr B

eginn 20:00 U
hr

Eintritt 14 Euro, erm
äßigt 10 Euro 

Löm
sch Lehm

an Sax, CL 
A

lexan
dra Lehm

ler Sax 
Jörg Teich

ert G
it | M

atthias D
ebu

s B 
H

erin
g Cerin D

  
Einhart K

lu
cke M

oderation

Collage: A
nna Peschke

M
um

u
vitch D

isko O
rkestar

Chris Thorpe

Foto: D
am

ián Irzik

theater haus
G

7
m

annheim



RÜCKSEITE

de
nk

 n
ic

ht
 s
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vi
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 m
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do

ch
 e
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D
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 T
he

at
er

ha
us

 in
 G

7 
w

ird
 n
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Al
so
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s.

 G
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 D
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 m
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ne
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f d
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 W
eg
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un
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ie
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 T
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se
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nd

 s
ol
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W
en
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w
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un
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 v
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el
le
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 d

an
n 

se
he

n 
w
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ei

n 
H

au
s,

 d
as

 G
en

re
s 

un
d 

G
en

er
at

io
ne

n 
zu

sa
m

m
en

br
in

gt
 u

nd
 G

re
nz

en
 ü

be
rw

in
de

t. 
Ei

n 
H

au
s,

 d
as

 d
en

 
U

m
ga

ng
 m

it 
de

r 
ei

ge
ne

n 
G

es
ch

ic
ht

e 
su

ch
t, 

be
hu

ts
am

 s
ei

ne
 G

ed
an

ke
n 

fo
rm

ul
ie

rt
 

un
d 

si
e 

m
it 

N
ac

hd
ru

ck
 in

 d
ie

 W
el

t t
rä

gt
. 

D
ie

se
s 

H
au

s 
le

bt
 in

 s
ei

ne
r 

St
ad

t.
 D

ie
 M

en
sc

he
n,

 d
ie

 in
 ih

m
 

ar
be

ite
n 

un
d 

le
be

n,
 s

uc
he

n 
ni

ch
t n

ac
h 

de
r 

kü
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tl
er
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ch

en
 

od
er
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he
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Fo
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el
 z

ur
 g

ro
ß

en
 R

et
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ng
, d
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 G
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nd
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tz
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de
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de
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ge
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ch
af

tl
ic

he
n 

U
to

pi
e;

 
si

e 
si

nd
 T

ei
l d

er
 V

er
st

än
dn

is
lo

si
gk

ei
t,

 d
er

 R
at

lo
si

gk
ei

t i
hr

er
 

Ze
it 

un
d 

M
it

m
en

sc
he

n.
 T

ei
l d

er
 a

llt
äg

lic
he

n 
Fr

eu
de

 u
nd

 
En

tt
äu

sc
hu

ng
. K

ei
n 

Le
uc

ht
- o

de
r 

El
fe

nb
ei

nt
ur

m
, s

on
de

rn
 

W
oh

nz
im

m
er

, W
as

ch
kü

ch
e 

un
d 

H
in

te
rh

of
w

er
ks

ta
tt

. 
Ei

nd
eu

ti
g 

m
eh

r 
Ec

kk
ne

ip
e 

al
s 

W
hi

te
 C

ub
e,

 d
eu

tl
ic

h 
m

eh
r 

C
lu

b 
al

s 
Po

di
um

sd
is

ku
ss

io
n.

Ei
n 

Th
ea

te
r, 

da
s 

de
n 

Pl
at

z 
gi

bt
 z

um
 D

en
ke

n,
 P

la
ne

n,
 A

rb
ei

te
n.

 Z
um

 g
em

ei
ns
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en

 
Au

sb
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en
 v

on
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ee
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 z
um
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se

n 
G
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an

ke
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el

, d
er

 D
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ku
ss
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n 

un
d 

de
m

 fl 
üc
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oz
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at
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 fü
r 
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gr
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an
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er
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er
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 n
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r 
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n 
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n 
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nd
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 fü
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 d
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 d
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ei
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U
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 w
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 d
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m
ei

ns
am

 m
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ne
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 d
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ko
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he
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 m
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H
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G
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